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Correlpondent
Insertionsgebühr :

Für die dreigespaltene Cor¬
puszeile oder deren Raum
10 Pf . bei Wiederholungen

Rabatt .

Für die Redaktion verant
wortlich : A d . Littmann .

für das Großherzogthum Oldenburg .

Unsere Aufprüche und Bedürfniffe .

Dreizehnter Jahrgang .

Oldenburg , Sonntag , den 24. Auguft. 1890 .

der Heuernte der erste Schnitt , welcher 85 Fuder , mithin
ebenso viel erbracht hat , wie die beiden Schnitte des Vor¬
jahrs ; ebenso ist erheblich mehr Roggen eingekommen, indeß
der Körnerertrag verhältnißmäßig nicht so groß , wie im ab¬
gelaufenen Jahr ; die Verpflegungskosten haben im Juli¬
monat pro Mann und Tag 30 Pfennig betragen.

in den Gemüthern der dienenden und arbeitenden Klassen ,
empor , in unheilvollster Weise noch geschürt durch eine sog .
freifinnige und ſocialdemokratische Heßpresse. Und was dar¬
aus nun weiter folgt , das kann jeßt jeder mit Schrecken an
Millionen in unserm Volke und dem dumpfen Grollen der
in unverantwortlichster Weise wild gemachten Arbeitermassen
wahrnehmen . Leider werden da auch die Kaiser Erlasse, so
gut fie sonst gemeint sein mögen , wenig helfen . Prüfe da =
her , lieber Leser , deine Ansprüche und Bedürfnisse , ob sie
das vorgezeichnete Maß der Einfachheit und Mäßigkeit nicht So ist es richtig . Man muß niemals vor' t Frih¬
übersteigen . Vor unberechtigt großen Ansprüchen und Be- ticken arbeeten ," sprach fürzlich ein Maurer mit erhobenem
dürfnissen möchten wir also nochmals jeden warnen . Daumen zu einem Kollegen ; " mennste aberscht doch vor' t .

Frihstid arbeeten mußt , denn mußte wenigstens vorher wat
effen !"Locales und Correspondenzen.

Oldenburg , 23. Auguft .

Humoristisches .

Es ist ein böses Ding , daß sich in unserer Zeit die
Ansprüche und Bedürfnisse in allen Schichten des Volks in
erschreckender Weise steigern , und die damit in unmittelbarem
Zusammenhange stehende VergnügungssuchtDimensionen an¬
genommen hat , die jedes erlaubte Maß längst weit über¬
schreitet . Wir wissen freilich wohl , daß es Leute giebt , die
im Gegentheil behaupten : Das ist sehr gut , je mehr An¬
sprüche und Bedürfnisse , desto mehr Nachfrage nach allen
Artikeln des Handels und der Industrie , desto flotteres Ge
schäft , desto mehr Arbeit und Verdienst , desto größeres An¬
wachsen des Nationalreichthums u . s. s . Wir antworten
darauf Daß die Bedürfnißlosigkeit unserer Urvorfahren ,
welche in den Urwäldern unter freiem Himmel auf Bären =

fellen schiefen , nicht der wünschenswerthe Zustand ist , ist
selbstverständlich ; aber alles hat sein Maß zur rechten Zeit Seine Königliche Hoheit der Großherzog begab sichund am rechten Ort . Gewiß viele Familenväter und Müt¬
ter werden mit uns übereinstimmen, wenn wir warnend ausgleitung

am vorgestrigen Donnerstag Vormittags 10% Uhr in Be¬
rufen : Steuert den übertriebenen Ansprüchen und Bedürf- gleitung der Herren Flügeladjutant Major von Wangen
nissen der Jugend ! Ist es denn wirklich nöthig, daß Kinder Oberforstmeister Otto und Oberförster Oppermann mittelstStammerherrvon Rössing, Minister Heumann,
von kaum zehn Jahren schon Geld in der Tasche herum- Extrazugs von Naftede nach Hude und von da mit bereittragen , um sich beim Krämer, Bäcker oder Konditor Lecke - stehenden Wagen nach dem Hasbruch, um denselben einerreten zu kaufen ? Ist es ferner nöthig, daß solche Krabben, eingehenden Besichtigung zu unterziehen. Nachdem in derwie das jetzt häufig geschieht , gelegentlich ihrer Geburtstage dortigen Forsthütte das Frühstück eingenommen und Seinegroße Gesellschaften geben und 20 bis 25 andere Kinder Königliche Hoheit den Forst einer fast drei Stunden dauerndazu einladen? Dadurch wird in dem Gemüthe der Kinder den Besichtigung unterzogen hatte , wurde die Fahrt nachnur der Grund dazu gelegt , immer größere Ansprüche an Grüppenbühren fortgefeßt . Von hier begab sich Seine Köder in Rosa ?"außergewöhnliche zu
fühlen zu können . Jit es denn wirklich nöthig , dem Auf nigliche Hoheit per Bahn nach Nastede zurüd und traf das möchte hingehen wie das Abendroth ! "

selbst 4. 25 Nachm . wieder ein.
schwung der Industrie zuliebe den kleinen Mädchen bei pas
sender und unpassender Gelegenheit allen möglichen Flitter¬
fram und Schmuck anzuhängen , damit sie dann später gar
nicht wissen , wie sie ihrer Eitetfeit Genüge leisten sollen ?

Und wenn dann wenigstens noch der äußere Aufwand
mit der innern Bildung im Einklang stände. Aber da geht
vor uns eine Dame in feinster Modekleidung . Auf unsere
Frage an dieselbe nach der Wohnung eines Herrn N. ant¬
wortet die hochfeine Dame : „ Das kann ich Sie ganz genau
sagen . Hier drei Häuser längs neben das Geschäft von
Klemm wohnt Herr N. dicht bei . " Es ist sicher , dieses
Dienstmädchen , welches ihren freten Sonntagnachmittag hat,
besitzt kein Sparkassenbuch . Wenn nun eine solches Mädchen
nach einigen Jahren heirathet , so bringt es vielleicht eine
Straußenfeder am Hut , einige Armbänder und Ketten mit
in die Ehe, aber die Strümpfe wirft sie weg , wenn sie ge¬
stopft werden sollen , und gute Unterkleider sowie Leinenzeug
find in ihrer Kommode überhaupt nicht vorhanden . Später
ist dann natürlich Unzufriedenheit, Aerger , unfriede zwischen
den Ehegatten und Elend ohne Ende die Folge der verkehrs
ten Ansprüche und Bedürfnisse !

Da geht ein junges , gut aussehendes Ehepaar auf der
Straße . Er ist ein Angestellter mit ztemlich knapper Ein
nahme. Die Frau hat etwas Vermögen . Vor ihnen fährt
ein Kindermädchen das erste Kindchen . Aber welch eine
Elegang in und an dem Wagen , welcher den Liebling birgt .
So könnte ja ein kleiner Graf befördert werden . Und welch
ein Aufwand an Essen nnd Trinken bei der Taufe . Auch
werden Bekanntschaften geschlossen mit dem wohlhabenden
Kaufmann dort am Markt und dem sehr gut fituirten Herrn
Bauunternehmer . Es folgen Kaffees und Abendgesellschaften,
man greift tief in die Tasche , um seinen Gästen gegenüber
großen Aufwand zu machen , denn man will und darf doch
nicht gegen den andern zurückſtehen . Ach , das kleine Ver¬
mögen der Frau schwindet in kurzer Zeit . Es werden na¬
türlich Schulden gemacht beim Schlachter und Bäcker und
Weinhändler und im Delikatessenladeu Jammer und Elend
ist der Schluß .

Ein heidnischer Weltweiser hat gesagt : „ Nichts bedürfen ,
ißt göttlich , und wer am wenigsten bedarf , ist der Gottheit
am nächsten ." - Gottes Wort sagt : „ Wir haben nichts in
die Welt gebracht; darum offenbar ist , wir werden auch
nichts hinausbringen . Wenn wir aber Nahrung und Kleider
haben , so lasset uns genügen ." Unser Heiland aber , ob er
wohl aller Welt Herrlichkeit hätte befißen können , hatte nicht ,
da er sein Haupt hinlegte , und lebte als ein Betiler .

Und nun zum Schluß : Welch bösen Einfluß hat jeder
übertriebene Aufwand auf die Bediensteten, durch deren Hände
er geht ! Sie wollen es später in ihrer Weise nachmachen.
Was hilft dann alle Erhöhung des Arbeitslohnes ? Es reicht
nicht und reicht nicht . Unzufriedenheit aber wächst überall

chenrath sich mit der Angelegenheit des Wiederaufbaus des
In seiner Sigung am vorigen Mittwoch hat der Kir

Lambertikirchthurms beschäftigt. Es handelt sich in

Galerie haben soll oder nicht. Da nun die Anfichten darüber
diefer Frage hauptsächlich darum , ober der neue Thurm eine

sowohl im Kirchenrath als auch im Kirchenausschuß verschie=
den sind , so ist es am Mittwoch zu einer Beschlußfassung
noch nicht gekommen. Uns soll es gleichgültig sein , ob der
neue Thurm mit oder ohne Galerie gebaut wird , nur wün¬

schen wir , daß der Wiederaufbau selbst nun baldigst erfol
gen möchte und die die Kirche so veunstaltende Thurmruine
nunmehr beseitigt würde . Wir empfehlen daher dem Kirchen¬
rath und Kirchenausschuß eine energischere Behandlung der
Thurmbauangelegenheit und schleunigste Erledigung derselben.

Augenblicklich macht hier ein Sittlichkeitsvergehen
viel von sich reden , das in Zwischenahn vorgekommen sein
soll , und mit welchem man eine hiesige angesehene Perfön¬
lichkeit in Verbindung bringt . So viel wir von glaubwür
diger Seite über diese Sache hören , liegt das Vorkommniß
ganz anders , als dasselbe erzählt wird , und soll durchaus
nichts strafbares paffirt sein . Die eingeleitete Untersuchung
wird wohl die Sache bald aufklären .

Um den Sommerurlaub in Norderney zuzubringen reiste
gestern durch unsere Stadt und hielt sich während seines
Hierseins bei Verwandten zum Besuch auf der frühere
Dr. med . jeßiger erster Heldentenor Dr. Briesemeister an
der Budapester Nationaloper " in Budapest .N

Am Sonntag den 24. Auguft werden folgende Sonder :
Personenzüge zu ermäßigten Fahrpreisen zwischen Ol
denburg , astede und 3 wischenahn gefahren :

1. Von Oldenburg nach Raste de 3. 20 und 5. 25
Nachmittags , zurüd 10 . 10 Abends .

2. Von Oldenburg nach Zwischenahn 4 . 00 Nachmit
tags , zurück 7 . 25 Abends .

Die Züge halten , mit Ausnahme des Zuges um 3. 20
Nachmittags , an der Ziegelhofstraße, sowie bei Wechloy und
Bürgerfeld nach Bedarf an .

Freimüthige Erklärung . Ein Paar , welches sich

Der Mann befindet sich in einer so wackeligen Verfassung,
trauen lassen möchte , erscheint vor dem Standesbeamten .

daß der Beamte an die Braut die Frage richtet : " Wie
haben Sie denn Ihren Bräutigam nur die Treppe herauf¬
gekriegt ?« Braut : Dch , dat is nich so slimm ; aber
wenn he nüchtern wör , harr ' n em hier keen veer Pär rup¬
freegen !"

-Abendgesellschaft bei Meyers an?"
Claffisch . Anna : „ Was ziehst Du denn morgen zur

lich weiß ; und Du , Clara ?"
Emma : Wahrschein =

Blau hingehen ; na , und Du , Marie , Du gehst gewiß wie¬
Clara : Ich werde in

Marie (Schwärmerisch ) : Jawohl : Ich$9

Schottenring bis daher am Salzgries is ta Sicherheitswach¬
theilsam) : 33 dös a Wirthschaft in Wien ! Segn' s, vom

Eine Recognoscirung . Strolch ( gutmüthig mit¬

mann zu seh ' n , man tunn ' t rein ausg ' raubt wer ' n . "

Ferdinandsbrücke , und da ist auch keiner weit und breit zu
Passant : Sie haben wirklich Recht ; ich komme vor der

Strolch Na , dann sein ' s so gut und
geben' s mir Uhr und Börsel glei her. "
entdecken

"

#
"

Nationalfeier
am 2 . September 1890 in Oldenburg .

Mitbürger !

In diesem Jahre findet die zwanzigfte Wiederkehr des
Tages von Sedan statt .

Aller Drten im Vaterlande rüstet man sich, diesen Tag
feierlich zu begehen und die Erinnerung an jene große Zeit
wachzurufen, in welcher sich die Einigung unseres Volkes
vcllzog und das deutsche Reich zu neuer Macht und Herr
lichkeit erstand.

Auch in unserer Stadt herrscht der lebhafte Wunsch ,
eine würdige Gedächtnißfeier zu veranstalten .

Von den Vorständen der hiesigen Vereine und Innungen
ist der unterzeichnete feftausschuß gewählt und mit den Vor¬
bereitungen für die Feier beauftragt worden .

Indem nun der Feftausschuß die nachstehende Fest¬
ordnung zur öffentlichen Kunde bringt , bittet er die Ein¬
wohnerschaft , ihr Interesse an diesem nationalen Fest¬
tage in jeder zweckdienlichen Weise hervortreten zu lassen .

Insbesondere gestattet sich der Festausschuß die Bitte ,
den 2. September zu einem Fest und Feiertage
zu gestalten, an demselben, soweit möglich, die Geschäfte zu
schließen und die Arbeit ruhen zu lassen , die Häuser der
Stadt mit Fahnen zu schmücken und sich an der Feier zahl =
reich zu betheiligen .

PP

Festordnung .
Am 1. September , abends : Einläuten des Festes .
Am 2. September , morgens : Festgeläute ; 10 12 Uhr :

Festgottesdienst in der St . Lamberti-Kirche; nach Schluß des
Gottesdienstes : Choralblasen auf dem Marktplaẞe ; nach¬
mittags von 3 bis 6 % Uhr : Freikonzert im Garten des

Danelsberg . Auf unserer Arbeiter Colonie Biegelhofs" ; abends 7 Uhr : V. rsammlung der Behörden,

find zur Zeit 30 Colonisten und von diesen 8 geborene Vereine und Gewerkte auf dem Theaterwall zum Fackelzuge ;
Bremer und 5 im Oldenburgischen gebürtig ; von ihnen find Marsch des letteren über die Lange- und Heiligengeiststraße
dem Gewerbe nach 16 gewöhnliche Arbeiter , von den übri- bis zum Eisenbahnübergang , Gegenzug und Marsch über
gen find 2 Kaufleute , 2 Schreiber, 2 Cigarrenarbeiter, 2 die Lange- und Kurwickstraße nach der Friedenssäule , dann
Gärtner, 1 Bäder, 1 Maurer , 1 Mater, 2 Schornsteinfeger, durch die Haaren , Schütting - und Achternstraße nach dem
1 Zimmerer ; die Heu- und Noggenernte ist beschafft , von

Hierzu als Sonntags -Beilage , ,Neue Gartenlaube " Nr . 34 .

( Verfolg fiehe leste Seite .)



drucksvollen Scene . "

"

"

"

Die

Politische Rundschau . gegenüber zur Zeit wenigstens nicht thunlich . Den in der radezu umwälzenden . Doch würde ein allzu schnelles TempoDeutsches Reich . Bei seiner jüngsten Anwesenheit in Eingabe bomt 19. April ſpeziell erwähnten Vereinen nämlich in der Armeereform aus politischen, wie vor allem ausDeutsches Reich . Bei seiner jüngsten Anwesenheit in dem " Deutschen Offizierverein" und "Warenhaus für deutsche finanziellen Gründen nicht angebracht erscheinen.Ostende hat Kaiser Wilhelm den Gottesdienst an Bord Beamte " ist seitens des Staatsministeriums feine UnterstützungDer „Hohenzollern" in üblicher Weise persönlich abgehalten . und Förderung zu tell geworden . Es liegt keine Veranlassung Rußlands erhalten demnächst, wie die Köln. 3tg." hört,
Rußland . Alle strategisch wichtigen " Bahnenleber den Eindruck, den dieser Vorgang gemacht, liegen vor, die Haltung zu ändern, und das Staatsministerium wird sich ihr gesamtes Zugpersonal aus Reservisten der Eisenbahn¬

Rußlands erhalten demnächst, wie die Köln . 3tg ." hört ,
zwei interessante Preßstimmen vor . Das fatholische Jour - in Zukunft vollkommen neutral verhalten ."
nal de Bruxelles " schreibt : „Als wir am Sonntag ihn selbst - Der deutsche Handelstag wird sich voraussichtlich in Bataillone. Bei den Brigadeverwaltungen der lettern wer¬
die priesterlichen Funktionen vor der Mannschaft seiner Yacht seiner nächsten Sizung mit der Frage beschäftigen, wie dem den deshalb besondere Maschinenschulen eröffnet. Die Sap¬
verrichten sahen, mit einer zugleich strengen und warmen von verschiedenen Handelskammern geäußerten Wunsch Rech- peur -Offtztere werden zu besonderen Kursen beim Technolo¬
Frömmigkeit, mit einer bezeichnenden Entschiedenheit und nung getragen werden kann, daß die Namen der Personen, gischen Institut in Petersburg vereinigt , um sie zu Loko¬
Mann doppelt start ist, durch seine politische und militä- zuständigen Gerichtsbehörde in ein Verzeichnis eingetragen erhalten, da die Regierung dem Begriff strategisch wichtige

Der gesamte EisensGenauigkeit, da haben wir wohl begriffen, daß ein solcher welche einen Offenbarungseid geleistet haben , von der motiven -Depotvorstehern vorzubilden .
bahn - Betrieb wird deshalb einen militärischen Anstrich

tärische Macht und durch seinen Glauben . Er hat das und regelmäßig in geeigneter Weise , insbesondere durch Be¬
Bewußtsein seiner Stärke und seiner Verantwortlichkeit vor kanntmachung in den Amtsblättern, veröffentlicht werden. Eisenbahn" die weitestgehende Anwendung geben dürfte.den Menschen und vor Gott." Die radikale Zeitung La Re- Das Reichsfustizamt hat sich bisher diesem Wunsch gegen Dem Schazamt sind am 18. August aus San Francisco

Amerika . Aus Washington meldet das „ W. T. B. " :forme" sagt: „Die nun folgende Szene war noch einbruds - über ablehnend verhalten. In Hamburg finden solche Ber- zwei Verkaufsangebote von Silber zugegangen , imvoller und bezeichnender für die Civilisation , die von der unfri öffentlichungen schon jetzt statt .
gen gänzlich verschieden ist . Beim Klange einer Glocke stellt Die Forschungen der medizinischenWissenschaft, deren Betrag von 50000 Ünzen Silbers zu 116 und 200000 Unzen
die Mannschaft sich geordnet aufs Verdeck, die Müße in der glänzende Ergebnisse noch fürzlich auf dem zehnten inter - 34 118. Das Gesamtgebot belief sich auf 580000 Unzen,
Hand tragend . Ein Altar wird aufgerichtet . Der Kaiser, nationalen medizinischen Kongreß zu Berlin an die Deffent- von denen 540000 angenommen wurden.fstehend und entblößten Hauptes , öffnet die Bibel und das lichkeit kamen, erzielen auch Wirkungen auf solchen Gebieten, Die finanzielle wie die politische Lage ist äußerst gespannt.

Den Times " wird aus Montevideo gemeldet :
Orchester stimmt eine wethevolle Melodie an . Dann left welche mit der Medizin an sich nichts zu schaffen haben. Ein ähnlicher Sturm wie in Argentinien könnte jebenAugen¬Wilhelm II . ein Kapitel aus der Bibel, man fingt einen Die Lebensversicherungsgesellschaften lassen bekannt- Ein ähnlicher Sturm wie in Argentinien könnte jeben Augen¬Choral und zum Schluß spricht der Kaiser ein Gebet, das lich, bevor sie eine Versicherung annehmen , den Versiche Reihe von Unglücksfällen, besonders durch die geschäftlichen

blick ausbrechen . Volt und Militär sind erregt durch einemit tiefer Samuilung angehört wird . Die Revue und der rungssuchenden auf seinen Gesundheitszustand untersuchenGottesdienst waren in gleicher Weise bezeichnend , sie haben und weisen beispielsweise, wenn sich herausgestellt hat , daß Krisen, die seit dem Amisantritt des Präsidenten sich ereig
uns vollständig denKaiser und seinen Herrscherwillen kennen Eltern oder Großeltern an der Lungenschwindsucht gestorben neten. Die Standale , die in der Nationalbank vorgekomgelehrt: das religiöse und militärische Reich der Hohenzollern, sind, das Gesuch zurück oder stellen für die Aufnahme er- men, find relativ ebenso groß, wie in Argentinien. Diewie es aus dem durch den dreißigjährigen Krieg versteiner schwerende Bedingungen .ten Reich hervorgegangen ist. Das ist eine andre Welt, von dem früher wohl kaum bestrittenen Gedanken aus , daß Bank gewissermaßen geplündert wurde. Das Volk wünscht

Die Gesellschaften gehen dabei mit dem Präsidenten verbundene Gruppe verbarg die Lage
der Bank sorgfältig . Jezt wird allmählich bekannt , daß diedie wir da vor uns haben ; aber diese Welt ist von unbe- der Schwindsucht ein fortpflanzender Charakter innewohne . Die Rückkehr der Militärherrschaft anstatt des Schein -Ver¬streitbarer Großartigkeit, und Franzosen, die neben uns Nun haben aber die neuen bakteriologischen Forschungen, faffungsstaats. Eine furze, scharfe Krisis ist jeden Augen¬

standen, blieben still und nachdenklichvor dieser tief ein- über deren Ergebnisse auf dem internationalen Kongreß der blid zu erwarten , obwohl der Präsident Vorsichtsmaßregeln
fassungsstaats . Eine kurze , scharfe Kriftz ist jeden Augen¬

Wie eine Nachricht aus Hamburg mitteilt ist die Koch, berichtete, zur Genüge erwiesen, daß diese Annahme Mehrheit des Volts wünscht ehrlich ein Ende der Finanz¬

gegenwärtigwohl berühmteste Bakteriologe , Geheimrat Dr. bezüglich der Offiztere und Kasernen getroffen hat.Befestigung von Helgoland vorläufig aufgegeben . verfehlt ist, daß im Gegenteil die Lungenschwindsucht nur Standale .ZehnJahre sind verfloffen, schreibt die „Post", seitdem auf dem Wege der Austedung, nicht auf dem der Vererbung artigsten Zweige der Industrte blühen und gedeihen sehr.
Der Einfuhrhandel stockt , aber die verschieden =die deutschen Sozialdemokraten aus dem Parteiprogramm , verbreitet wird . In Versicherungsfreisen ist man deshalbauf gesetzlichem Wege für die Ziele der Sozialdemokratie zu der Meinung , daß die Einrichtungen der Lebensversicherungs¬

In Versicherungskretsen ist man deshalb

agitteren, das Wort gefeßlich" gestrichenhaben. Auf Schloß gesellschaften diesem Ergebnis der neueren medizinischen 3um Invaliditäts - und Altersversicherungsgeseh .Wyden bei Winterthun tagte vom 20. bis 23. August des Forschung bald werden gerecht werden müssen , sodaß fünftigJahres 1880 ein geheimer Kongreß , besucht von 56 Ver - Personen aus dem Grund , weil einer ihrer Vorfahren an das Invaliditäts - und Altersversicherungsgesez fallenden

Bekanntlich ist es von großer Wichtigkeit für die unter
tretern , deren überwiegende Zahl sich aus allen Haupt - der Schwindsucht gestorben , nicht mehr zurückgewiesen werden Arbeiter , daß sie sich, um der Wohlthaten der Uebergangs¬orten der Bewegung in Deutschland zusammenseßte . Allseitig dürften .
wurde , wie seinerzeit Schweizer Blätter mitzuteilen wußten , bestimmungen des Gesetzes teilhaftig zu werden , Beschet¬
das Zugeständnis gemacht , daß das Sozialistengeset die Militärdepartement hat mit Rücksicht auf die Neutralität der Nur um die Zahl der nachgewiesenen Beschäftigungswochen

Schweiz . Das W. T. B. " berichtet aus Bern : Das nigungen über ihre lettjährigen Beschäftigungen verschaffen .
bie Führer überrascht und die Massen verwirrt habe ; lange Schweiz die Kantonsregierungen im Auftrag des Bundes - vor dem Inkrafttreten des Gefeßes vermindert sich inner¬Zeit seien die Sektionen ohne Verbindung mit den Häup : rats aufgefordert , durch ihre Poltzetorgane das Auffliegen - halb der ersten fünf Jahre die Wartezeit für die Invaliden¬tern gewesen und hätten nicht gewußt , was zu thun , weil lassen von Brieftauben seitens ausländischer Vertreter rente und nur , wenn Versicherte über 40 Jahre nachweisensie noch immer einer thatträttgen Leitung bedürften . Für oder Gesellschaften vom Schweizer Boden aus untersagen tönnen , daß sie während der dem Intrafttreten des Ge¬den Antrag , das Wort gesetzlich" aus dem Gothaer Pro - und etwaige Versuche, diesem Verbot entgegenzuhandeln , ver - fezes unmittelbar vorangegangenen drei Kalenderjahregramm vom Jahre 1875 zu streichen , sprachen sich alle eiteln zu lassen . Die Eisenbahnverwaltungen sind ersucht mindestens 141 Wochen hindurch in einem die Versiche¬Redner aus . Ein Redner hob besonders hervor : Die worden , die Ausführung der Anordnungen der Kantons - rungspflicht begründenden Arbeits - oder DienstverhältnisSozialdemokratie werde , tönne sie etwas gefeßlich verlangen , regierungen nach Kräften zu unterstützen .dies selbstverständlich nicht von der Hand wetsen ; allein bet gestanden haben , vermindert sich die dreißigjährige Warte¬Spanien . Ueber die Verbesserungspläne des Kriegszeit um so viele Beitragsjahre , als ihre Lebensjahre zurder Art und Weise , mit der gegen sie vorgegangen werde , ministers Azcarraga wird aus Madrid geschrieben : Der Zeit des Infrafttretens des Gesetzes die Zahl 40 über¬müsse die Sozialdemokratie erklären , daß thr jedes Mittel Kriegsminister Azcarraga beabsichtigt, den Cortes folgende steigen . Für die Durchführung und Wirkung des Inva¬recht set, das Gesetz vom 21. Oktober 1878 wirkungslos zu Vorschläge zur Armeereform vorzulegen : Die Batterten itditäts - und Altersversicherungsgesezes ist es nun vonmachen und der Verwirklichung ihrer Ziele näher zu rücken . sollen um je zwei Geschüße verstärkt werden . Sodann will wesentlichster Bedeutung , daß die Wohlthaten desselbenDies müsse offen ausgesprochen werden . Der Antrag auf General Azcarraga das gegenwärtige Aushebungssystem von möglichst bald den beteiligten Kreisen zum Bewußtsein geStreihung des Wortes gefeßlich" wurde schließlich ein Grund aus umgestalten und einen allmählichen Uebergang langen . Bei der erklärlichen Unkenntnis und der durch gestimmig angenommen . zur allgemeinen Dienstpflicht anbahnen . Die jetzt übergroße wissenlose Agitationen fünstlich genährten GleichgiltigkeitAnzahl der obern wie auch der Subalternoffizierstellen soll in den Arbeiterkreisen gegenüber den fast ein Biertel derauf ein vernünftiges Maß zurückgeführt werden , wobei der Bewohner des Deutschen Reichs berührenden WirkungenMinister vor allem schnelleres Aufwärtssteigen , sowie Auf - des Gesezes wird das zu erstrebende Ziel aber nur durchbesserung der bisher zum teil gänzlich unzureichenden Offi - selbstlose und eifrige Mitwirkung aus den Kreisen der Ar¬ziersgehälter im Auge hat .

Grade foll innerhalb des ganzen Königreichs gleichmäßig ausgehend haben in letterer Zeit verschiedene preußische

Das Aufsteigen der einzelnen beitgeber erreicht werden können . Von diesem Standpunkt

stattfinden , was eine neue Bezirkseinteilung notwendig macht . Regierungspräsidenten an die in ihren Bezirken vertretenenUm die verhältnismäßig am schlechtesten bedachten Stufen Berufsgenossenschaften das Ersuchen gerichtet , im Interesse
Die von dem Vorstand an den Herrn Minister für Handel nehmen , sollen denselben , da etne durchgehende Gehalts - ihren sämtlichen Arbeitern und Angestellten , soweit sie

der Subalternoffiziere und Hauptleute zuerst in Angriff zu des öffentlichen Wohles ihre Mitglieder zu veranlassen ,
und Gewerbe gerichtete Eingabe vom 19. April d. J. ist mit an- erhöhung vorläufig unthunlich ist, nach 6jähriger Dienstzeit unter das Gesez vom 22. Juni 1889 fallen , ohne derendern ähnlichen Eingaben in einer Sigung des Staatsministeriums als Hauptmann oder Lieutenant 25 bezw. 20 Pesetas mo- besonderen Antrag abzuwarten , die formularmäßigen Be¬
zur Besprechung gelangt . Auf Grund dieser Besprechung wirddem Vorstand erwidert, daß in Preußen bereits stonsumvereine , natliche Extrazuwendungen , nach 12 Jahren eine solche von scheinigungen über die in thren Betrieben verbrachte Be¬welche offene Läden halten, zur Gewerbesteuer herangezogen werden, 50 bezw . 40 Besetas gewährt werden .
und daß die Absicht besteht, dieser llebung bei der bevorstehenden Subalternoffizieren größere Rechte als bisher innerhalb des zahlungen auszuhändigen . Es kann nur gewünscht werden ,

Ebenso sollen den schäftigungszeit bei Gelegenheit einer der nächsten Lohn¬
Reform der Gewerbesteuer eine gefeßliche Unterlage zu geben. Offizierforps gewährt werden . Wie man sieht , sind die daß die Arbeitgeber diesem Ersuchen entsprechen oder auchWeitere Schritte allgemeiner Art erscheinen den Konsumber einen von dem Kriegsminister geplanten Berbesserungen teine ge- auf eigenen Antrieb in der hier bezeichneten Weise vor¬

#F

"
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An den preußischen Minister für Handel und Gewerbe
hatte im April der Bund deutscher Schneiderinnungen eine
Eingabe gerichtet , welche sich gegen die Offiziers - und
Beamten - Konsumbereine wandte und bat , daß diefelben
ihre Thätigkeit einstellten , und sofern dies nicht angehe ,
wenigstens jede Unterstützung , Förderung und Empfehlung
derselben vermieden werde . Auf diese Eingabe hat der Vor¬
stand des Bundes deutscher Schneiderinnungen unter dem
2. d . Mts . folgenden Ministerialbescheid erhalten :

P

III . 90. 16a. ) Feuilleton .

Lisbeth .

(Fortsegung .)

P

Kisten und Kasten abgelegt und eilte den harrenden Wagen dem engen hochumbauten Hof auf und abspazierte , trugwieder zu erreichen . nicht mehr das blaue Blut , das orangenfarbene Ritter¬Das Zimmer , in welches Lisbeth alsbald eintrat , fleib seiner deutschen Ahnen , sondern war wohl ein un¬war warm und behaglich . Auf dem Tisch brannte eine bekannter Abkömmling irgend eines eingewanderten Cochin¬helle Lampe , brodelte der Theekessel und auf sauberer Chinas . Und der kleine Garten , welcher hinten das HausPlatte lag eine Anzahl dünner Butterscheiben . begrenzte , machte sie fast lachen . In genau abgezirkelte
Einstweilen schien sie selbst beslissen , Lisbeths Aus¬

steigen zu erleichtern und zu beschleunigen . Sie nahm das , ,Machen Sie sich' s bequem , Kleine , " sagte die größere kleine Quadrate eingeteilt erschien er wie ein riesigeswärmende Tuch , welches dem jungen Mädchen von den der beiden Schwestern , indem sie mit vornehmem Anstand Schachbrett , auf dem hochstämmige Monatsrosen und purpur¬Echultern hinabgeglitten , und hing es ihm wieder um , im Lehnstuhl Plaz nahm . Entweder erschien es ihr un - farbene Dahlien die feindlichen Königspaare darstellten .alsdann griff fie in die Tasche und ließ alsbald einige schicklich, sich weiter um ihren jungen Gast zu bemühen , Jede der vielen hausbewohnenden Familien bebaute ihrGoldstücke in Lisbeths Hand gleiten . Lisbeth erschrak ob oder sie wollte das junge Mädchen aus paffender Ent - Quadrat nach Laune und Geschmack , und so fanden sichder glänzenden Bürde und ließ sie um ein Haar zu Boden fernung beffer in Augenschein nehmen .fallen . Weißkohl und Küchenkräuter der Mansardenwohnungen in
Der Anblick schien sie zu überraschen . Der Brief der unmittelbar aristokratischer Gemeinschaft mit dunkelfarbigenHier nimm , nehmen Sie , Kleine ," sagte die Kommerzien - Kommerzienrätin , in welchem dieselbe in ihrer Herzens - starkduftenden Heliotropen der ersten Etagen .rätin , für Spizen , Konfekt und Theaterbillets alles angst die beiden Jugendfreundinnen zu Mitwisserinnenandre ist abgemacht ." Mechanisch , automatenhaft , wie des entseglichen plöglich über sie hereingebrochenen Un - tigkeit .

Sie fand das Schwesternpaar schon auf und in Thä¬
ihr ganzes Wesen sich gezeigt , seit sie die Heimat verlassen , glücks machte , und von ihrer zärtlichen Freundschaft augen - spiegelblanken Messingbauer , um einem freischenden Papa¬

Das heißt die stolze Adelaide stand vor einem

steckte sie die unheimliche Gabe ein . Ueber die Verwendung blicklich Abhilfe ihrer peinlichen Verlegenheit erbat , hatte gei Zuckerbrot zuzustecken , während die kränkliche Dorahatte sie keinen Plan . von einem hübschen Kind gesprochen , in welches sich ihr leise wie eine Elfe durch' s Zimmer schlüpfte und mit einemIn der Hauspforte erschienen jegt zwei Damen . Die etwas jähzorniger Sohn Hals über Kopf verliebt . Eine Staubwedel die verstreuten Bücher und Nippes der schöneneine war groß und schlank und begrüßte die Kommerzien - Schönheit , als welche ihr Lisbeth jetzt troß ihrer Blödigkeit Schwester vom Staube befreite .rätin mit würdevoller etwas theatralischer Haltung . Die erschien , hatte sie nicht erwartet . Schönheiten gab ' s über¬andre ging gebückt und schien durch lange Krankheit ge- haupt heutzutage nicht mehr , der Begriff der Schönheit dame längere Zeit im Ausland gewesen .
Adelaide Bolzing war als Erzieherin und Gesellschafts¬

brochen . Sie galt ingehörte der Vergangenheit an .Der Diener hatte die erst am Morgen erkauften Kasten war sie ja selbst gewesen .
Eine der letten Schönheiten ihrer Jugend für eine glänzende Schönheit , und hatte

und Schachteln dem Wagen entnommen und trug sie die
aus dem Altersschiffbruch ihrer Reize sogar noch einigeLustiges Vogelzwitschern weckte sie aus dem Schlaf , in die Matronenzeit hinübergerettet . Ihrer VersicherungTreppe hinan . Nach wenigen Minuten stieg Lisbeth in - und die Stimme des Haushahns tönte an ihre Dhren . nach hatten sich ein italienischer Marchese , ein französischermitten des alternden Schwesterpaars gleichfalls die Treppe 3war ließ ein Umschauen fie leicht die liebliche Täuschung Marquis und ein englischer Lord nacheinander sterblich in siehinauf . Ihr war wie im Traum . entdecken das Vogelzwitschern gehörte den hungrigen verliebt . „ Bergangene Zeiten !" pflegte sie zu sagen , wennEs ging höher hinauf , die teppichbelegte Treppe der Spaßen , welche hoch oben neben der Dachrinne in einem ein Bekannter die kunstvollen Mosaikohr gehänge bewunderte ,untern Etagen wandelte sich in eine steile Hühnerleiter , erbeuteten Schwalbennest sich ein bequemes Erfkergemach welche noch immer ihre kleinen Ohren zierten . „ Die schönenals sie endlich am Ziel anlangten . Der Diener hatte eingerichtet, und Meister Gockel , welcher tief unten auf Tage von Aranjuez sind vorüber !" klang es wehmütig von



gehen. Das Invaliditäts - und Altersversicherungsgefeß ist kleine Frikandellen bereiten ließ, welche in Butter gebraten
außerordentlich geeignet , zur Ausgleichung der die Pro - wurden .

anderm :

Afrikanische Küche .

berufener Seite Aufklärungen über diesen dunklen Fall ge¬
geben würden .

duktionskreise der Nation bewegenden Grundsäße mitzu - Das Fleisch der Giraffe ist dagegen ganz föstlich . Be - Gefährliches Fundstück . Vor einiger Zeit wurde derwirken . Es würde diese Wirkung um so schneller und aus - sonders gut war die Zubereitung eines Giraffenbratens , den Weser Zeitung " zufolge am Strand bet Wangeroog ein
gedehnter ausüben , je mehr Arbeiter sich der ihnen in den ich in Mai Gummeri im Sultanat Bornu erhielt . Minentorpedo gefunden , welcher anscheinend noch geladen
Uebergangsbestimmungen zugedachten Wohlthaten bewußt Ausgezeichnet munden auch die Kiffa der Marottaner . war . In einiger Entfernung davon wurde auch ein 110
werden und je weiter der Kreis derjenigen ist , welche die Es sind dies kleine Stückchen Hammelfleisch und Hammel - bis 120 Meter langes Kabel gefunden , jedoch von Insula¬
selben eventuell zu empfangen in der Lage find . Die Are fett , die abwechselnd auf dünne Holzstäbchen geſtedt , mit nern ,,geentert" . Der Torpedo wurde von einem Torpedo¬
beitgeber werden zunächst bedeutende Opfer an Geld und Pfeffer und Salz bestreut und über einem Kohlenfeuer ge- boot aus Wilhelmshaven abgeholt .
Bemühungen für die Durchführung des Gesetzes aufbringen braten werden . Ein Kapitalist . Die M. N. N. " schreiben aus Würz¬
müssen . Umsomehr aber haben sie ein Interesse daran , In der Sahara und in Nordcentralafrika wird der burg : Gin berüchtigter Dieb namens Schember , bet dem
daß das Gesez nun auch von einer möglichst raschen und Strauß , den man wegen seiner Federn fagt , auch verspeist . fich etwa 12 000 Mart in Obligationen und über 100 Mart
durchschlagenden Wirkung ist . Man kann nur die Schenkel genießen , die dem Geschmack in Bargeld vorfanden , ist dieser Tage verhaftet worden . Der

nach von Rindfleisch nicht zu unterscheiden sind . Die Straußen - Dieb machte sich dadurch auffällig , daß er im Theatercafé
Eier werden ebenfalls gegessen . Ein solches entspricht un- zur Ordnung seiner vorgezeigten Wertpapiere ein Zimmer

Als Rühret verlangte .Merkwürdige Sachen ist der Mensch, wenn ihn sein gefähr dem Inhalt von dreißig Hühnereiern.
Stern nach dem schwarzen Festland weist, und vielleicht oder Omelette zubereitet, ist es faum von Hühnereiern zu Eine Schneider -Rechnung . In einem Hotel in Ischl
nicht alles , was einem afrikanischen oder afrikanisterten Magen sei hier erwähnt: Die Kanuri, das heißt die Bewohner von Schwägerin ab. Die beiden Damen führten 16 Koffer mit

unterscheiden . Eine für uns abscheuliche Eigentümlichtett stieg fürzlich der Londoner Banquier G. samt Frau und
gut bekommt , würde unserm Gaumen munden . Der be
kannte Forscher Gerherd Rohlfs schreibt hierüber unter Bornu , essen die Hühnereter dann am liebsten, wenn sie Toiletten mit sich. Der sechzehnte Koffer, welcher die

ganz faul sind . Eier , die schon ein kleines , deutlich zu er- Reisekostüme enthielt , war in Verlust geraten und so mußten
Ein bekanntes Effen in den Städten Marokkos und fennendes Rücken in sich bergen, gehören dort zu den größ sich die Engländerinnen bei einer dortigen Schneiderin Loden¬

Nordafrikas ist dieSfintsch. Sie ist nur den Wohlhabenden ten Leckerbissen . Krokodiletern habe ich keinen Geschmack anzüge bestellen. Die Rechnung lautete folgendermaßen :
zugänglich, obgleich zu ihrer Bereitung nur eine Kasserolle abgewinnen tönnen .
fiebenden Dels und eine Schüssel dünnflüssigen Mehlbreis ge: Strofobile , während ich das der Dub und Warane für recht

Ebenso aß ich nur mit Widerstreben das Fleisch der

hört . Man nimmt einen Löffel voll Mehlbret und gießt
ihn schnell ins Del . Es formen sich darauf recht große gut befand . Ich habe auch häufig am Essen von Schlangen
Klümpchen, welche heiß mit Honig gegeffen werden . Es ist teilgenommen . Sie schmeckten ganz wie Hale . Natürlich

das etne vorzügliche Speise , die man sich aber nur in den wird das Fleisch alles Geflügels gegessen . Frankoline und
Städten verschaffen kann . Rebhühner , sowie Tauben und Papageten geben ein vor¬

Chlea ist ein äußerst beliebtes Essen, tein Wüstenretsender zügliches Gericht ab . Summa 4902 fl .
Als ich Yoruba durchreiste , sah ich auf den Märkten von Zehn Lodenunterröde à 340 fl. ! Man begreift , daß dertann es entbehren . Hammelfleisch oder Ziegenfleisch wird

in fleine , fingergroßeStreifen geschnitten und dann so lange Ibadan und andren Städten Negerweiber figen, die vor sich Engländer ein etwas erstauntes Geficht machte. Aber er
in Butter gefotten , bis alle Feuchtigkeit aus ihm heraus- ein sauberes Bretchen hatten, auf dem hübsch ausgebreitet bezahlte und das war für die Kleiderkünstlerin die Hauptsache.
getrieben ist. Auf diese Weise erhält man ein töstliches Raupen lagen . Dieselben wurden von den Städtern eifrig

Sturm . Wie das W. T . B . " mitteilt , wütete in derEs war die sogenannte langhaarige Bärenraupe. Gegend von Nom vor einigen Tagen ein furchtbarer SturmFleisch, welches sich, in einen Schlauch verpackt, Monate gekauft. Es war die sogenannte langhaarige Bärenraupe .
lang sehr gut hält. Man hat abends nur nötig, die Por- Ich sah auch die Zubereitung. Die Raupen wurden auf mit Hagelschlag. Bet Cernacio wurden Hagelförner bis
tton Fleisch herauszunehmen , deren man zu bedürfen glaubt, ein Kohlenfener gelegt, die Haare abgefengt und dann ohne
ihr etwas Salz zuzusetzen und hat gleich ein äußerst schmad weiteres gegessen . Einige, und das waren wohl die Reiche- um Gewicht von 700 Gramm gefunden . Zahlreiche Aecker
haftes Gericht . ren, pflegten die Raupen in Sheabutter (eine Art fettes find verwüstet , auch der sonstige Schaden ist bedeutend.

Hagelschlag . In Carcassonne in Frankreich ist ein Ge¬
Sine andre Art , Fleisch zu konservieren, besteht darin , Baumfett ) zu tauchen und erst dann zu verspeisen.

witter von äußerster Heftigkeit niedergegangen . Die Hagel¬
daß man recht dünne Streifen an der Sonne trocknet . Bei törner , welche zum Teil die Größe eine Eis hatten , zer¬
der außerordentlichen Trockenheit , die in der Sahara herrscht , störten alle Weinpflanzungen und sogar die Bäume .
werden die Fleischstreifen innerhalb 24 Stunden vollkommen
gedörrt .

Ganz roh habe ich nur die Abyssinter Fleisch genießen
sehen , und zwar Ochsenfleisch . Man nennt dieses rohe
Fleisch in Abyssinien Brondo .

Aus nah and fern .

10 Kostüme ( nämlich Unterkleider ) à 340 fl . (!) 3400 fl .
2 Loden - Corsages à 120 fl . (!)
8 Blousen à 60 fl . ( !)
2 Blousen mit Broderie à 100 fl .
4 Gürtel à 8 ft .

12 Hüte à 35 fl . ( !)
1 Hut ohne Aufput
3 Flanellhemden à 40 fl . (!)

H

240
480
200 "

32 #
420 #

10
120

Wegen Trunkenheit wurden der Frtf . 3tg ." zufolge
in England im verflossenen Jahre 151 425 Personen , davon
13 912 an Sonntagen zwischen Mittag und Mitternacht ,
verhaftet .

#

Ein Zusammenstoß zwischen einem Güterzug und
einem Personenzug fand kürzlich zwischen Biel und Nauen¬
burg statt . Die Maschinen beider Züge waren ganz in ein
andergefeilt , mehrere Wagen gänzlich zerstört . Die beiden
Maschinisten und die Hetzer sind schwer verwundet ; auch Skandal -Prozeß . Aus London berichtet die Frtf . 3tg . " :
die Zugführer und Kontroleure sind verwundet ; ein Ston : Ein Garde -Kapitän Namens Lyon wurde von dem Schneider
troleur ist den Verlegungen erlegen . Von den Netsenden seiner Frau auf Zahlung einer Rechnung von 894 Pfund
follen 10 Personen mehr oder weniger start verletzt sein ; berklagt . Er hatte seine spätere Frau in einem öffentlichen
der Verkehr ist wieder offen . Lokal fennen gelernt . Ste gab sich damals für die Witwe

eines Offiziers Stanhope aus und wurde seine Frau unter
der Bedingung , daß die Ehe geheim gehalten werde . Er
war in dem Wahn , daß seine Frau ein eignes Einkommen
bon 1000 fb . Sterl . jährlich bestze . Schließlich stellte sich

Während meiner legten , 1881 unternommenen Expedition
fonnte ich täglich beobachten , wie meine abyssinischen Diener ,
wenn abends der gelieferte Ochse geschlachtet war , sich große
Strähne Fleisch aus demselben herausschnitten und sie roh
mit einem wahren Vergnügen verzehrten . Es ist dies die Mord und Selbstmord . Im Eppendorfer Moor fand
Ursache , daß alle Abyssinter mit dem Bandwurm behaftet man den „Hamb . Nachr ." zufolge die Leichen eines Liebes¬
sind und mindestens alle vier Wochen eine Kur durchmachen paars . Das Mädchen hatte einen Schuß in Brust und
müssen . Sie unterziehen sich thr aber lieber , als daß sie Schläfe , der Mann in der Schläfe .
thr Brondogericht aufgeben . Merkwürdigerweise wird die Einen Aufsehen erregenden Fall berichtet die Franff . herans , daß Frau Lyon keine Witwe , sondern die Maitresse
Borliebe der Abyssinier für rohes Fleisch von allen dort 3tg ." Die Leiche einer kürzlich in Bad Wildungen ver- eines Kapitäns Warner war , welcher ihr 3 - 4000 Pfd . St .
lebenden Europäern geteilt . Ich rede nicht von den Eng - storbenen und in Wiesbaden beerdigten älteren adeligen fährlich für Ausgaben zur Verfügung stellte . Ihre Behaup
ländern , die ja auch in Europa das Privileg des rohen Dame (der Rhein . Kur ." nennt sie Marte Fossard de Lille - tung vor Gericht war , daß Kapitän Lyon diese Unregel¬Fleischessens in Anspruch nehmen , sondern auch von den bonne ) soll ausgegraben und untersucht werden , da der mäßigkeiten gebulbet habe . Dieser erklärte unter seinem
Deutschen , die ich in Abyssinten kennen lernte . Sie waren Verdacht ausgesprochen worden ist , die Dame sei nicht eines Eid , daß diese Anschuldigung unwahr sei . Die Geschworenen
alle Brondoeffer und somit auch gezwungen , ihre vorschrifts - natürlichen Todes gestorben . Angeregt ist die Sache von konnten sich nicht zu einem Wahrspruch einigen ; doch nahm
mäßige Kur durchzumachen . einem älteren Herrn , der vorgegeben hat , er habe mit der es der Vorsitzende auf sich, die Klage des Schneiders abzu

In der Wüste ist man häufig gezwungen , Kameelfleisch Dame in die Ehe treten wollen . Die Dame lebte bisher weisen , da die Mehrheit der Geschworenen (10 gegen 2)
zu genießen . Ein sonst gesundes Tier wird infolge des als Witwe bet threm Schwiegersohn in Wiesbaden . Das dieser Ansicht war .
Tragens schwerer und schlecht gepackter Frachten unfähig , Ginvernehmen beider scheint ein gutes gewesen zu sein , denn Hochwasser . In Belutschistan haben die Hochfluten
weiter zu marschieren. Man muß es töten , und es wird die Schwiegermutter bermachte ihr mehrere Millionen bes einen beträchtlichen Schaden angerichtet. Sechs Metlen der
gegessen . Auch in den Oasen wird täglich Kameelfleisch auf tragendes Vermögen testamentarisch dem Schwiegersohn . Bolan -Eisenbahn und Militärstraße wurden zerstört .
den Markt gebracht , z . B. in Mursut in Fesan . Ich gestehe Nach ihrer Verlobung war ste im Begriff , ihr früher er - Ueberfall . Einige Strolche brachten vor kurzem einen
offen , daß ich dem Kameelfleisch nie Geschmack abgewinnen richtetes Teftament aufzuheben . The dieses geschehen konnte , Personenzug auf der Baltimore - und Ohio -Eisenbahn zum
fonnte , weder gefocht noch gebraten . Das Fleisch , besonders starb sie plößlich . Auch ihre Tochter soll unter eigentüm - Entgleisen , um ihn zu plündern , wobei dret Passagiere ge
bas des alten Kameels , ist derart von Hippursäure (Harn - lichen Umständen gestorben sein , nachdem sie erklärt hatte , tötet und viele andre verwundet wurden .
säure ) durchsetzt , daß dieser Umstand es schon für den Euro - wenn ihr Gemahl sein verschwenderisches Leben fortsetze , Explosion . In einer Seifenfabrik in Providence (Rhode
päer ungenießbar macht . werde sie Schritte thun , damit ihr Vermögen gesichert werde . Islano ) explodierten im dritten Stockwerk Säuren und von

Nur das Herz des Kameels fonnte ich mir dadurch Auch ein Verwandter der Dame , der hoffen durfte , als Erbe den 70 Arbeitern trugen 10 schwere Brandwunden davon .
mundrecht machen, daß ich dasselbe in einem hölzernen eingesezt zu werden, ist an dem Tag der Beerdigung auf Ein 11fähriger Bursche sprang aus dem Fenster auf die
Mörser zerstampfen ließ , etwas Mehl , sehr viel Gewürz , wie dem Friedhof vom Schlag getroffen worden und gestorben. Straße . Gleich nach der Explosion brach Feuer aus , wobet
Nelfen , Muskat , Pfeffer u . s. w ., hinzuthun und daraus Es wäre zu wünschen , daß nach der Untersuchung bald von viele Arbetter im Gedränge ernste Verlegungen erlitten .

ihren Lippen , wenn eine Kaffeefreundin den Seidenbrofat mer gestellt, liebe Kleine ," unterbrach Dora schüchtern die Stimme , aber sehr schlechte „ Schule " befize . Ein län¬ber Robe bewunderte . Von dem letzten Liebesabenteuer Auseinanderseßung der Schwester . Auch diesen Rosen - gerer Lehrkursus im Gesang würde indessen wahrscheinlich
zeigte sich äußerlich keine Spur , dennoch behauptete der Leu- strauch werde ich daselbst auf das Sims stellen ich diesen Mangel ausgleichen . Die Methode des Signor
mund, daß ihr Se . Lordschaft ein Paket Banknoten für ihr habe ihn selbst gezogen und zur Blüte gebracht. Er mag Mafetti sei hochberühmt und lasse mit Zuversicht ein glück¬zerrissenes, bereits zweimal wieder zusammengeflicktes Herz , das Zimmer der Schwester schmücken, dorthin gehört liches Ergebnis erhoffen .
beim Abschied zum Andenken zurückgelassen . er " lächelte sie sanft , indem sie , Lisbeths Wangen Lisbeth war während des ganzen Tages zu Mut ,

" Ich habe bereits einen Plan für Ihre , hoffentlich mit mütterlich liebkosend mit der magern weißen Hand be- wie im Traum . Sie fuhr sich zuweilen über die Stirn ,vollen Eifer zu beginnenden Studien entworfen , Kleine , " rührte . Plöglich unterbrach fie ein Hustenanfall . wie um sich der Gegenwart zu entsinnen ; daß der be¬
begann Fräulein Adelaide würdevoll , was an uns liegt , " Du bist wieder dem Staube und Kohlendampf nicht rauschende Liebestrant , welchen ihr Herbert gereicht , bei
wird sicher für Sie geschehen. Ich wenigstens bin mir aus dem Wege gegangen , und haft mun dafür zu leiden," seiner Süßigkeit auch so viel bittere Tropfen enthalte,der Verantwortlichkeit vollkommen bewußt ! " sagte Adelaide etwas schneidend . Dein Husten greift hatte sie nicht geahnt .

, ,Wollen Sie nicht ein Weißbrot zum Frühstück nehmen , meine Nerven an und schadet Dir selbst . Sei fünftig Als sie sich abends zur Ruhe niederlegen wollte , nahm
Kleine ?" fragte die sanfte blasse Dora es ist zart und vorsichtiger !" fie das französische Lehrbuch , welches ihr Adelaide gegeben ,
weich !"

Der Husten wurde indessen durch die klugen Worte um es wie vor Jahren , als sie die lobenswerteste Schülerin
Ich ziehe Schwarzbrot zum Frühstück vor ," antwortete nicht besser und drohte in einen Krampfanfall überzugehen . der Stadtschule gewesen, unter das Kopfkissen zu legen.Lisbeth schüchtern, indem sie sich eine dünne Scheibe schnitt . Lisbeth war sogleich aufgefprungenund hatte glücklichdie Sich besinnend, schob sie es indessen bald wieder unwilligEs ist eine Gewohnheit von daheim ," setzte sie leise Küche gefunden , um ein Glas frisches Wasser herbeizuholen . von sich.stockend hinzu . Dann biß sie mit vollen Backen hinein . Sie besprengte das Gesicht der Leidenden mit einigen Es währte lange , ehe sie einschlief , das Herz voll

Adelaide ergriff wieder die goldene Lorgnette , um sich Tropfen , und führte sie auf' s Sopha , woselbst sie den Herbert und den Kopf voll Vokabeln .das schmausende Pflegekind bei Tageslicht genauer an - blaffen Kopf fanft auf ein Kissen bettete . Zum Dank Einige Wochen waren verstrichen , Lisbeth hatte sich
zusehen . Sie fand heute , daß das Kolorit der jungen empfing fie einen Druck der magern Hände .Schönheit zu lebhaft , bei Lampenlicht ließ sich solcher

in der neuen Heimat einigermaßen zurecht gefunden .
Plöglich erschien die Magd und meldete den Musik - Herbert kam häufig sie zu besuchen , mit dem Hause seiner

Schönheitsfehler allenfalls ertragen, das Tageslicht gestat lehrer Signor Mafetti , von welchem ihr Herbert bereits Eltern fand für sie kein weiterer Verkehr statt . Er hättetete höchstens die zarte Röte seelischer Erregung, doch nie- gestern flüchtig gesprochen. Er kam von ihm geschickt, um vor Wochen die Geliebte geheiratet, just wie sie war undmals die Farbe robuster Gesundheit . Auch die Größe des Fräuleins Stimme zu prüfen .des Butterbrots schien sie zu interessieren .
wie sie sein Herz gewonnen . Jeßt , da er einmal einge¬

Meine erste Lisbeth erschraf ein wenig . willigt , die Verbindung hinauszuschieben , um „,,Lisbeth
Elevin Mademoiselle Camilla pflegte morgens einige nach kurzem Besinnen in den nebenanliegenden Salon , um zeigen zu lassen, was an ihr sei," wie die KommerzienrätinStunden Erdbeschreibung unter meiner Anleitung zu trei - den Gesanglehrer zu empfangen .ben , alsdann folgte Grammatik und Konversation , welche

ihm oft wiederholte , war es fast ein Ehrenpunkt für ihn
Nach einigen einleitenden Redensarten führte sie der geworden , daß das Ergebnis auch in den Augen der andern

beiden Lehrgegenstände gewöhnlich durch eine Promenade Italiener an das Klavier, um sie eine Probe machen zu als ein günstiges sich darstelle. Und an der Erreichungdiesesunterbrochen wurden . Nachmittags hingegen " Taffen . Zieles glaubte er im stillen manchmal verzweifeln zu
Das Resultat war , daß das Fräulein eine sehr schöne | müssen . (Fortiehung folgt .)

"

„ Ich habe Ihnen einen Topf Lawendel in Ihr Zimer ,

Dennoch begab sie fich

(III , 90, 16h



Marktplaße . Dafelbst : Mufit ; allgemeiner Gesang ; „ Deutsch¬
land , Deutschland über Alles " ; vierstimmiger Gesang der

vereinigten Männer Gesangvereine : „ Dir möcht ich diese Lies
der weih' n" ; Feftrede ; Gesang der vereinigten Männer - Ge¬
sangvereine : Das deutsche Lied " ; allgemeiner Gesang :

Die Wacht am Rhein . "

Der Fest ausschuß :

Adels . Brumund . Decker . Dümeland . Feldmann . v . Gruben .

Henjes J . Hügel . Ladewigs . Lohse . Propping . Rosenbaum .

Strackerjan . Wiebking . Willers .

Kirchennachricht .

Lambertikirche .

Am Sonntag , den 24 . August :

1. Hauptgottesdienst ( 82 Uhr ) : Paftor Partisch .

2. Hauptgottesdienst ( 10Uhr ) : Pastor Wilkens .

Garnisonkirche .

Am Sonntag , den 24 . August : Kein Gottesdienst .

Katholische Kirche .

Am Sonntag , den 24 . August :

Frühgottesdienst 8 Uhr . Hauptgottesdienst 10 Uhr .

Methodistengemeinde .
Am Sonntag , den 24 . August :

Gottesdienst (Morgens 10 Uhr und Abends 7 Uhr )
K. Wo bith , Prediger .

Baptistenkapelle . ( Wilhelmstraße . )

Am Sonntag , den 24 . August :

Gottesdienst (Morgens 92 Uhr und Nachm . 4 Uhr ).
Thesmacher , Prediger .

Zutritt für Jedermann frei .

Oldenburgische Spar - u . Leiß - Bank . Coursßerigi .

vom 23 August 1890 gekauft verfan ' t

040 Deutsche Reichsanleihe
32 %

106 80
99 . 90

10. 7. 35
100,45"1

100 , -

101 ,- 102 , -
101,25

0

31 /2 %
50
5 %

do

Do.

Weinlager J . Heinr . Hoyer , Oldenburg .

Specialität : Deutsche Weine .
Directeste Bezüge in Waggonladungen . Verkauf nur gegen baare Zahlung .

Bezug bei Abnahme von 50 Fl . vortheilhafter als durch jede auswärtige Concurrenz 2c.

W. M. Busse , Hof - Schlossermeister
Mottenstraße Nr . 13 .

Geldschränke mit und ohne Stahlpanzer in solider und eleganter Aus¬
führung zu billigen Preisen .

Gewölbethüren , sowie ganze Anlagen von feuerfesten Gewölben .
Kunstschmiedearbeiten , Thurmspitzen , Dachbekrö

nungen , Kochheerde , sowie Baubeschläge in allen Preislagen .

Kommoden .

Bücherschränke .

Empfehle :

D. Hoting .
Möbelhandlung , Markt . 12 .

Bücherborten .

Wäscheschränke .

Zum Besten des evangelischen Krankenhauses
101, findet am 24 . , 25 . und 26 . Auguft d . J . in den schönen Gartenanlagen des Hôtel zum Lindenhof

98 . 50 99,50
10

101 .-
132

98 80 99 35
98 45

von 1887 u 88 97 45

#

31200 Oldenbg . Consols
(Gicte a 100 Mt im Bertaus 14 % höyer )

4 % Oldenburg . Communal - Anleihen
40% Oldenb . Comm . - Ant . Stüde zu 100 mt .
31/20
31 % Oldenb . Bodencredit - Pfandbriefe (fündbar ]
4 % Flensburger Kreis - Anleihe
32 % Landschaftliche Central - Pfandbriefe
3 % Oldenb . Prämien - Anleihe (jetzt in % notirt
4 % Eutin - Lübefer Prior - Obligationen
312 % Hamburger Rente .
320 do Staats - Anleihe von 1887
310 Bremer do .
30 Baden - Baden . Stadt - Anleihe
40 Preußische consolidirte Anleihe

Italien . Rente Stücke von 20000 Frc . und dar
Do do (Stücke von 4000 . 1000 u . 500 Frc .

40 Römische Stadtanleihe 2 - 6 Serie .10
40 Sard . Eisenbahn - Brioritäten .2. Serie garamizt
Stücke von 500 Lire im Verkauf 14 % höher
gle Italienische Eisenbahn - Prioritäten garantit
312 % Schwedische Staats - Anleihe von 1886 .
31 / 2 % Schwedische Hypotheken - Pjandbcieře

Pfandbr . o . Braunich . - Hamor . Hypoth - Cant
do Preuß . Bod . Credit - Actien - Bank

4 Pfandbriefe der Mecklenb Hyp .- Wechselb .
3200 do . der Rhein . Hypothek .- Bank
50% Boruffia - Prioritäten

le Bilefelder Prioritäten
4200 Warps -Spinnerei - Priorit . rüelzahlbar 105
4 % Glashütten - Prioritäten , rückzahlbar 102
Dibenburgische Landesbank Attien

97 . 70
131 20

(40 % Einzahlung und 500 Zinsen vom 31 . Dec . 188
Oldb . bortg . Dampfschiff - Rhed . - Act . (4 % Zinso . 1 . Jan .
Oldenburg . Glashütten - Aktien (4 % Zins v . 1. Jan .
Warpsspinnerei -Stamm - Aktien

Stück zu 1000 Mart , franco Zing
Wechsel auf Amsterdam turz für . 100 m M

40 0
40

50

London#1 1 兒學 17
81 New -Yort für 1 Don .

Holländ . Bantnoten ir 10 Gir

An der Berliner Börse notirten

11-221199 70 100 25
95 20 95 75
95 30 96
86 70
86,10

57 80
96 20

58 35
96 75"

93,10
100,80 101 3
100,50
100 60

101,05
101 . 15

94,75
100

95 55

100
103,50
100,50
168¬ I

168 . 30
75¬

169 10
20 36

4. 155
16 . 79

20,46
1705

zu Oldenburg ein

großes Sommerfest verbunden mit einem

Preis - und Konkurrenz - Kegeln
auf den vorhandenen 7 Kegelbahnen statt .

Alles Nähere befagen die Plakate .
Indem das Comitee hierdurch zur Betheiligung ergebenst einladet , richtet es zugleich an alle Freunde des

evangelischen Krankenhauses die Bitte um Stiftung von Ehrenpreisen und kleinen Geschenken für das Preis¬
tegeln sowohl , wie auch für die im Garten aufzustellenden Verkaufsbuden u . s . w .

Ehrengaben werden in Empfang genommen von Herrn Kaufmann Trouch on , Langeftr . 18, sowie auch von
fämmtlichen Comitee -Mitgliedern Das Comitee .

Sarg¬ Magazin
nebst Tischler - Leichen : Wagen ,

große Auswahl in Leichen -Anzügen , sowie Violinen , Violas , Violoncells und
sämmtliche Besorgungen .

August Meiners .
Wilhelmstraße Nr . 1 .

Spiegel - , Fensterglas¬

Dibenburg.Spat- u. Seip Paul-Alien -170 . Goldleiſten -Handlung .Leih -Bank -Aktien
Dldenbg . Eisenhütten -Aktien ( Auguftfehn ) . bez G.

Oldenburg . Versich . - Gesellsch.-Attien per Etüd 1206 wt . G.
Discant der Deutschen Reichsbani 4

Anzeigen .

H Klock & Sohn
empfehlen fortwährend eine große Auswahl

Blatt - und

blühende Topf - Pflanzen

Specialität :

Einrahmung aller Arten Bilder
in runden und gekröpften Rahmen .

Rasche Bedienung . Saubere Arbeit . Billige Preise .

W . Kemnitz ,

Glasermeister , Staustraße 4 .

Empfehle mich zur Ausführung aller Arten

Stickereien ,
wie Monogramme , Wappen , Weißstickerei u . s . w .,

im Blumenladen , Staustraße , sowie in der Gärt - prompte , saubere und billige Arbeit versprechend .

nerei Friedrichstraße .

Lieferung von Bouquets und Kränzen und son¬
stigen Arrangements von frischen Blumen in geschmack¬
voller Ausführung unter Zusicherung streng reeller

und prompter Bedienung .

Pflanzen - Decorationen zu billigen Preisen .

Da augenblicklich in der Gärtnerei sich eine große
Auswahl in blühenden und Blattpflanzen darbietet, so
laden wir ein geehrtes Publikum aus Stadt und Land

zu zahlreichem Besuche ganz ergebenst ein .

Lebende Schlete , Pfund 80 Pf .
Gustav Janken .

Marie Böhmer , Cloppenburgerstr . 8 .

Poppe ' s Heilanstalt .

Empfehle :

Contrabasse ,

sowohl alte als neue Fabrikate deutscher und italienischer
Bögen und Futterale zu obi¬Meister .

empfiehlt

gen Instrumenten .

Franz Kandelhardt .

Schüttingstraße 9 .

Flaschenbier
Wilh . Tilly , Kurwickstr . 28

Adolf Doodt ' s Etablissement
Am Sonntag , den 24 . August :

Großer Ball
Es ladet freundlichst ein A . Drpdt .

Oldenburger Hof .
Am Sonntag , den 24 . August :

Großer Ball .
Hierzu ladet freundlichst ein H. B. Hinrichs . Nelkenstr . 23

Eversten . „ Zum weißen Lamm . "
Am Sonntag , den 24 . August :

Ball¬Oldenburg , Kurwickstr . 10 .
Rückgratsverkrümmungen , schlechte Haltung , Es ladet freundlichst ein
Nervenleiden , Magenleiden , Gelenksleiden ,

sowie gestörte Blutcirculation u . s . w .
werden mit bestem Erfolge behandelt .

Friedr . Poppe ,
Heilgymnastiker und Masseur .

F . Ratjen .

Zoologischer Garten.
Am Sonntag , den 24 . August :

Grosser Ball
Tanz -Abonnement 1 Mark .

Hierzu ladet freundlichst ein E . Schmidt .

Druck von Ad . Littmann in Oldenburg Rosenstraße 42 .
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